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Wir gestalten Fortschritt für 
Mensch und Umwelt. 

Gemeinsam mit unseren 
Lieferanten engagieren wir 
uns für die Bekämpfung des 
Klimawandels, die Förderung 
der Kreislaufwirtschaft, die 
Ausweitung der Grenzen 
der Digitalisierung und die 
Verbesserung des allgemeinen 
Lebensstandards.
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1. VorWort ZUr 
naChhaltIGen 
BesChaFFUnG BeI holCIM

Holcim engagiert sich für die Wertschöpfung zugunsten aller 
Stakeholder. Der Grundsatz der nachhaltigen Entwicklung – 
Wertschöpfung, Umweltleistung und Achtung der Menschen- und 
Arbeitsrechte – sind ein wesentlicher Bestandteil unserer Ge-
schäftsstrategie.

Unser nachhaltiger Entwicklungsansatz berücksichtigt auch die 
Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten.

Für Holcim basiert die nachhaltige Beschaffung auf den Stan-
dards und Grundsätzen der Zehn Prinzipien des UN Global Com-
pact, den OECD-Leitsätzen für multinationale Unternehmen, den 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte und dem 
Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation.

Wir integrieren nachhaltige Entwicklung in unsere Beschaffungs-
strategie, in unseren Tagesbetrieb und in die Beziehungen zu un-
seren Lieferanten. Alle Unternehmen der Holcim-Gruppe müssen 
Risiken in Bezug auf Klimawandel, Gesundheit, Sicherheit und 
Umwelt (HSE), Sicherheit und Resilienz (S&R), soziale Verantwor-
tung, Menschenrechte, Geschäftsethik und auf die Einhaltung der 
Gesetze in der Lieferkette erkennen, vermeiden und verwalten. 
Die entsprechenden Richtlinien und Bestimmungen von Holcim 
sind auf der Holcim-Website auf der Seite ESG-Ressourcen ein-
sehbar.

Alle Holcim-Lieferanten sind zur Einhaltung der in diesem Doku-
ment beschriebenen Standards und zur Anwendung derselben 
Prinzipien in ihrer Lieferkette verpflichtet.

2. Unser VersPreChen an  
dIe lIeFeranten

Verhalten im Geschäftsleben
Bei der durchführung der Beschaffungs-
maßnahmen und aufgaben wird von 
allen Beschäftigten von holcim, die mit 
lieferanten kontakt haben, erwartet, dass 
sie die hohen gesetzlichen, ethischen 
und moralischen standards mit diesen 
teilen. Unsere internen leitlinien geben 
Verhaltensnormen bei den Beschaffungs-

maßnahmen in den Bereichen aufmerk-
samkeiten, Interessenskonflikt, korruption, 
Wettbewerbsgesetzgebung, datenschutz 
und vertrauliche Informationen vor. die 
Beschäftigten von holcim sind aufgefor-
dert, Fragen des ethischen Verhaltens 
beständig zu berücksichtigen und zu 
diskutieren.

Holcim zielt auf die Bildung langfristiger Beziehungen mit 
Lieferanten, die sich für nachhaltige Entwicklung engagieren. 
Unser Ziel ist die Zusammenarbeit mit Lieferanten, um für die 
Unternehmensgruppe und unsere Kunden eine kostengünstige 
Beschaffung bereitzustellen und ein verantwortungsvolles 
Supply-Chain-Management zu gewährleisten.
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3. Unsere erWartUnGen an  
dIe lIeFeranten

Beschwerdemechanismen
holcim bietet einen unabhängigen kanal 
für Beschäftigte und externe stakeholder, 
darunter auch für lieferanten, über den 
Fragen gestellt und Bedenken hinsichtlich 
der Geschäftspraktiken von holcim geäu-
ßert werden können.
https://integrity.Holcim.com/

Unsere standortbezogenen Beschwer-
demechanismen, unsere menschen-
rechtlichen Folgeabschätzungen und die 
einbindung lokaler stakeholder betreffen 
auch lieferanten auf lokaler ebene. Wir 
achten die rechte aller arbeitenden auf 
Meinungsäußerung und auf Äußerung von 
Beschwerden, ohne angst vor Vergeltung.

Warengruppenmanagement und Sup-
plier-Relationship-Management
Für das Warengruppenmanagement und 
die Unterhaltung der Beziehungen mit 
den lieferanten hat holcim entsprechende 
Verfahrensweisen entwickelt. diese leitlinien 
gewährleisten einen fairen, wettbewerbsfähi-
gen und transparenten Verhandlungsprozess 
entsprechend unserer richtlinien und Werte.

Holcim verpflichtet sich zur Einhaltung hoher Sozial-, 
Menschenrechts-, Umwelt-, Gesundheits- und 
Sicherheitsstandards und wir erwarten dasselbe von unseren 
Lieferanten.

Die Lieferanten müssen innerhalb ihres Unternehmens lokale 
und nationale Gesetze und Bestimmungen einhalten. Außerdem 
erwarten wir von den Lieferanten die Einhaltung der Umwelt-, 
Sozial- und sonstiger gesetzlicher Vorgaben auf jeder Ebene 
(lokal, national und international) sowie vor allem der folgenden 
Standards.

Vertragsbedingungen in Verträgen und 
Aufträgen
die einhaltung der in diesem dokument 
aufgeführten anforderungen wird durch 
die Implementierung der Vertragsbedin-
gungen gemäß sa8000 („standard of 
social accountability“) gewährleistet.

Sicherheit und Resilienz
Wir folgen einer strikten risikobasierten 
Vorgehensweise und strengen regeln für 
Professionalität und Integrität und fördern 
so eine starke, produktive und dauerhafte 
Beziehung mit unseren sicherheitsdienst-
leistern (private und öffentliche kräfte).

Wir verpflichten uns zur einhaltung der 
fundamentalen Menschenrechte für die 
beauftragten sicherheitskräfte, die auf 
unserem Betriebsgelände für uns tätig 
sind, und stellen diesen – genauso wie 
für unsere eigenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – angemessene Unterkünfte, 
ein schikane- und diskriminierungsfreies 
Umfeld sowie Zugang zu trinkwasser, 
Unterstände und saubere toiletten zur 
Verfügung.
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Sicherheit und Resilienz
die lieferanten müssen in den Märkten, 
in denen wir tätig sind, die einhaltung 
des Internationalen Verhaltenskodex 
(ICoC) für private sicherheitsunterneh-
men (ICoCa) nachweisen und die Volun-
tary Principles on security and human 
rights (VPshr, Freiwillige Grundsätze für 
sicherheit und Menschenrechte) sowie 
andere verpflichtende nationale Bestim-
mungen und standards für sicherheit und 
Menschenrechte einhalten.

die lieferanten müssen ihre Mitarbeiten-
den in Bezug auf die anerkannten interna-
tionalen standards schulen, darunter:

−  ICoC der ICoCa,
−  VPshr,
−  Material des Geneva Centre for security 

sector Governance/ des Internationalen 
komitees vom roten kreuz (dCaF/ICrC),

−  ansI/asIs PsC1 Management-standard,
−  Iso 18788 Management-standard,

sowie in Bezug auf ihre nationalen Ge-
setze und standards. Wenn kein inter-
nationaler standard anwendung findet, 
werden die lieferanten entsprechend der 
audit-Checkliste für nachhaltige Beschaf-
fung und gemäß dem Protokoll – abschnitt 
sicherheit überprüft.

außerdem sind die lieferanten dazu 
angehalten, ihre resilienzpläne und Ge-
schäftsprozesse (notfallmaßnahmen, kri-
senmanagement und Business Continuity) 
an die resilienzpläne von holcim vor ort 
anzupassen, um Menschen, Umwelt, Ver-
mögenswerte und den guten ruf durch-
gehend wirkungsvoll zu schützen.

Arbeitsbedingungen und Wohlbefin-
den am Arbeitsplatz
die lieferanten müssen faire und ange-
messene arbeitsbedingungen, arbeits-
platz-standards und Wohlbefinden am 
arbeitsplatz gewährleisten und zu diesem 

Zweck die lokalen und nationalen Gesetze 
anwenden, alle Mitarbeitende und lie-
feranten entlohnen und entsprechende 
Verträge vorlegen. die lieferanten müssen 
sich um ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter kümmern und deren Würde, Privat-
sphäre und rechte achten, einschließlich 
der gefährdeter Minderheiten.

die arbeitnehmerinnen und arbeitneh-
mer müssen mindestens nach dem lokal 
geltenden Branchentarif bezahlt werden 
oder den gesetzlich festgelegten Mindest-
lohn erhalten (je nachdem, was höher ist) 
und durch sozialversicherungsprogramme 
geschützt sein, die den gesetzlichen Vor-
gaben entsprechen. sind im tätigkeitsland 
keine Mindestlöhne festgelegt, bedeuten 
faire und angemessene arbeitsbedingun-
gen, dass lieferanten ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unter Berücksichtigung 
des allgemeinen lohnniveaus im land, der 
lebenshaltungskosten, der sozialleistun-
gen sowie der relativen lebensstandards 
entlohnen. die lieferanten müssen die 
arbeitszeit entsprechend den internatio-
nal anerkannten Mindeststandards von 48 
regulären arbeitsstunden pro Woche, einer 
ruhezeit von mindestens 24 stunden alle 
sieben tage und maximal 12 stunden frei-
williger Überstunden pro Woche beachten.

Arbeitsschutz
die lieferanten müssen ihren Mitarbei-
tenden, auftragnehmern und sonstigen 
stakeholdern einen sicheren und gesun-
den arbeitsplatz zur Verfügung stellen. 
die lieferanten müssen lokale und nati-
onale Gesetze und Vorschriften zur Ge-
sundheit und sicherheit am arbeitsplatz 
einhalten und die erforderlichen Geneh-
migungen, lizenzen und Zulassungen lo-
kaler und nationaler Behörden besitzen. 
die lieferanten müssen dokumentierte 
Gesundheits- und sicherheitsrichtlinien 
und/oder -verfahren sowie eine ange-
messene sicherheitsinfrastruktur und 
-ausrüstung vorweisen.

lieferanten mit einem mittleren bis 
hohen risiko in Bezug auf arbeitsschutz 
(basierend auf den Gefahrenumständen 
von arbeitsplatz und standort) müssen 
entsprechende Maßnahmen ergreifen 
und nachweisen, dass sie im hinblick 
auf die einrichtung eines anerkannten 
arbeitsschutz-Managementsystems 
ständige Verbesserungen vornehmen. 
an den standorten von holcim müssen 
die lieferanten die richtlinien, anord-
nungen und standards von holcim zur 
Gänze einhalten. Beim transport unserer 
Produkte müssen die lieferanten die 
Verkehrssicherheitsstandards von hol-
cim einhalten.

Vereinigungsfreiheit und  
Verzicht auf Vergeltungsmaßnahmen
die lieferanten dürfen keine Maßnahmen 
gegen die Vereinigungsfreiheit oder ge-
gen das recht auf tarifverhandlungen der 
arbeitnehmerinnen und arbeitnehmer 
ergreifen. arbeitnehmervertreter dürfen 
nicht diskriminiert oder belästigt werden 
und ihnen darf nicht als Vergeltung für 
die ausübung ihrer arbeitnehmerrechte, 
die einreichung von Beschwerden, die 
teilnahme an Gewerkschaftsaktivitä-
ten oder mutmaßliche rechtsverstöße 
gekündigt werden. sind die Vereinigungs-
freiheit und tarifverhandlungen durch 
lokale Gesetze eingeschränkt, werden 
diese weiterhin durch andere von der 
Iao beschriebene Mechanismen (z. B. 
Betriebsräte) gewährleistet.

Zwangsarbeit und moderne Sklaverei
lieferanten dürfen keine arbeit nut-
zen, die unfreiwillig unter androhung 
von strafe erbracht wird, einschließlich 
erzwungener Überstunden, Menschen-
handel, sklaverei oder knechtschaft, 
schuldknechtschaft oder Gefangenen-
zwangsarbeit. die lieferanten dürfen 
keine ausweispapiere von arbeitsmigran-
ten einbehalten.
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Kinderarbeit
das engagement von holcim ist ab-
gestimmt auf die International labour 
standards on Child labour (Internationale 
arbeitsstandards in Bezug auf kinderar-
beit), welche das Übereinkommen über das 
Mindestalter und das Übereinkommen über 
die schlimmsten Formen der kinderarbeit 
umfassen. Von den lieferanten wird erwar-
tet, dass sie sich an dieselben standards 
oder an die vor ort geltenden Gesetze 
halten, je nachdem, welche strenger sind. 
die lieferanten müssen alle Formen von 
kinderarbeit verhindern. das erwerbsfähige 
Mindestalter ist das alter, in dem die schul-
pflicht endet, jedoch mindestens 15 Jahre. 
Junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zwischen 15 und 18 Jahren dürfen keine ar-
beiten ausführen, die ihre körperliche oder 
geistige Gesundheit, ihre sicherheit oder 
sittlichkeit in Mitleidenschaft ziehen.

Diskriminierung, Belästigung oder miss-
bräuchliches Verhalten
Beschäftigungsrelevante entscheidungen 
werden auf der Grundlage wesentlicher und 
objektiver kriterien getroffen. die liefe-
ranten dürfen keine Unterschiede unter 
anderem aufgrund von alter, Behinderung, 

Geschlecht, sexueller orientierung, politi-
scher oder anderer ansichten, ethnischer 
oder sozialer herkunft oder religion 
machen. Beschäftigungsrelevante entschei-
dungen sind unter anderem die einstellung, 
Beförderung, entlassung oder Verlagerung 
von arbeitern, die ausbildung und ent-
wicklung von kompetenzen, Gesundheit 
und sicherheit sowie entscheidungen im 
Zusammenhang mit den arbeitsbedingun-
gen wie arbeitsstunden oder Vergütung.
ein lieferant darf keine körperliche Züchti-
gung, disziplinarmaßnahmen und sonstige 
Formen von Belästigung oder Missbrauch 
anwenden, darunter auch keine ausübung 
von körperlichem, sexualisiertem oder 
psychologischem Zwang, ausnutzung oder 
nötigung.

Einhaltung von Umweltbestimmungen
die lieferanten müssen Umweltvorgaben 
auf jeder ebene (lokal, national und inter-
national) einhalten. sie müssen für alle von 
ihnen durchgeführte tätigkeiten entspre-
chende Umweltgenehmigungen, lizenzen 
und Bodenrechte vorweisen können und 
in Bezug auf umweltspezifische heraus-
forderungen einen vorbeugenden ansatz 
verfolgen.

Management von Umweltauswirkungen
die lieferanten müssen ein systematisches 
Management ihrer Umweltauswirkungen 
betreiben, darunter unter anderem in Bezug 
auf klima und energie, Wasser, abfall, Che-
mikalien, luftverschmutzung und ökolo-
gische Vielfalt, und Ziele zur Verringerung 
besagter auswirkungen festlegen. lieferan-
ten, bei denen hohe Umweltauswirkungen 
festgestellt werden, müssen entsprechende 
Maßnahmen ergreifen und nachweisen, 
dass sie im hinblick auf die einrichtung 
eines anerkannten Umweltmanagementsys-
tems ständige Verbesserungen vornehmen.

Bestechung und Korruption
die lieferanten müssen alle geltenden 
Gesetze und Vorschriften zur korruptions-
bekämpfung einhalten und eine null-to-
leranz-Politik gegen jegliche Form von 
Bestechung, korruption, erpressung und 
Veruntreuung verfolgen. Insbesondere 
dürfen lieferanten und ihre erweiterte 
lieferkette bei ihrer tätigkeit im Umgang 
mit kunden, lieferanten, Beamten und 
anderen stakeholdern keine Bestechungs-
gelder zahlen oder andere Beeinflussungen 
vornehmen (einschließlich schmiergeld, 
Beschleunigungszahlungen, übermäßige 
Geschenke und Bewirtung, Zuwendun-
gen oder schenkungen). die lieferanten 
müssen alle Geschäftsvorgänge transparent 
abwickeln und diese in ihren Geschäftsbü-
chern und aufzeichnungen entsprechend 
dokumentieren.

Wettbewerbsgesetze
die lieferanten müssen bei der erfüllung 
ihrer Verträge mit holcim alle geltenden 
Wettbewerbsgesetze einhalten und eine 
null-toleranz-Politik gegen jegliche Form 
von Verstößen gegen besagte Vorschriften 
verfolgen. die lieferanten dürfen dabei 
vor allem nicht versuchen, Bedingungen 
in die vertraglichen Vereinbarungen mit 
holcim und seinen lieferanten einfließen zu 
lassen, die gegen die Wettbewerbsgesetze 
verstoßen. Von den lieferanten wird außer-

dem erwartet, dass sie alle erforderlichen 
Vorkehrungen ergreifen, um die Weitergabe 
sensibler geschäftlicher Informationen über 
ihre Beziehung mit holcim an dritte, und 
umgekehrt, zu vermeiden.

Sanktionen
die lieferanten müssen alle geltenden 
handels- und Wirtschaftssanktionen und 
-vorschriften einhalten, darunter auch die 
geltenden exportkontrollen. die lieferan-
ten dürfen keine Produkte bzw. teile von 
Produkten oder dienstleistungen, die von 
holcim verwendet oder an holcim verkauft 
werden sollen, bei einer Partei beschaffen 
oder von dieser erwerben, die mit sankti-
onen belegt wurde oder eine sanktionierte 
Partei ist. die lieferanten müssen alle er-
forderlichen kontrollen und entsprechende 
due-diligence-Prüfungen durchführen, um 
zu ermitteln, dass keine dieser Parteien mit 
sanktionen belegt ist.

Datenschutz
die lieferanten dürfen personenbezogene 
daten ausschließlich nach anweisung von 
holcim verwenden und müssen sie vor 
unbeabsichtigter oder unrechtmäßiger Zer-
störung, Verlust, Änderung oder unbefugter 
Weitergabe oder Zugriff auf besagte daten 
schützen. die lieferanten müssen dafür 
sorgen, dass daten über einzelpersonen 
nach Vorgabe der geltenden datenschutz-
gesetze erfasst, gespeichert, verwendet, 
verarbeitet oder geteilt werden.
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holcim kann die lieferanten bei der ent-
wicklung ihrer kompetenzen und der Ver-
besserung ihrer leistungen unterstützen.

holcim kann Beziehungen zu lieferanten, 
die gegen die „null-toleranz“-anforde-
rungen verstoßen, und/oder lieferanten, 
die wiederholt und wissentlich gegen den 
vorliegenden Verhaltenskodex verstoßen 
und die Implementierung von korrektur-
maßnahmen verweigern, mit sofortiger 
Wirkung beenden.
Während des ausschreibungsverfahrens 
behält sich holcim das recht auf aus-
schluss von lieferanten vor, die gegen die 
lokalen, nationalen oder internationalen 
Gesetze und Bestimmungen verstoßen 
oder die in diesem dokument aufgeführ-
ten anforderungen nicht erfüllen.

4. aUFtraGsBedInGUnGen

der Prozess der lieferantenqualifizierung 
umfasst eine regelmäßige Bewertung des 
risikos und der leistung in Form einer un-
abhängigen due-diligence-Prüfung sowie 
in Form von self assessment, Untersu-
chungen oder audits entsprechend den 
konzernstandards und gemäß der lokalen 
Beschaffungsfunktion.

holcim stellt den lieferanten die leitlinien 
über die erfüllung der erwartungen, über 
die Bewertung der lieferanten und über 
die null-toleranz-Verstöße zur Verfügung.

Wenn ein lieferant die anforderungen 
von holcim nicht erfüllt, müssen innerhalb 
eines bestimmten Zeitrahmens (entspre-
chend der schwere der nichterfüllung) 
entsprechende korrekturpläne festgelegt 
werden und holcim wird den Fortschritt 
der entsprechenden Maßnahmen überwa-
chen.

Dieser Verhaltenskodex gilt für alle Lieferanten von Holcim 
und wird potentiellen und bestehenden Lieferanten 
ausgehändigt.

Alle Holcim-Lieferanten, die auf der Grundlage 
der potentiellen ESG- bzw. Gesundheits- und 
Sicherheitsauswirkungen der gelieferten Waren und 
Dienstleistungen bevorzugt werden, müssen die Einhaltung 
der in diesem Dokument beschriebenen Standards (in 
ihrer Geschäftstätigkeit und ihrer Lieferkette) nachweisen. 
Dafür müssen sie am Lieferantenqualifizierungsprozess 
teilnehmen.
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5. deFInItIonen

Lieferanten der ausdruck lieferant bezieht sich auf lieferanten von Waren 
oder dienstleistungen (darunter auch auftragnehmer und deren 
Unterauftragnehmer, die für oder im auftrag von holcim und 
dessen konzerngesellschaften arbeiten ausführen). Für einige 
auftragnehmer, transportunternehmen, sicherheitsdienstleister 
(private und öffentliche kräfte), lieferanten von mineralischen 
rohstoffen und lieferanten mit einer staatlichen Vermittlerfunk-
tion gelten gegebenenfalls strengere Vorschriften. die Vorschrif-
ten sind in unseren Governance-Unterlagen aufgeführt (je nach 
Gefährdungspotential in Bezug auf die gelieferten dienstleistun-
gen und Produkte) und werden den lieferanten entsprechend 
mitgeteilt. die angaben in diesem kodex ersetzen keine anderen 
spezifischeren Vorschriften.

Standards für 
Lieferanten 
(Abschnitt 3 des 
Kodex)

die standards basieren auf den Grundsätzen der Zehn Prinzipien 
des Un Global Compact, den oeCd-leitsätzen für multinati-
onale Unternehmen, den Un-leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte und dem kernübereinkommen der Internationa-
len arbeitsorganisation.

ESG/Arbeits-
schutz

Umwelt, soziales und Unternehmensführung, arbeitsschutz:
das sind die Bereiche, für die entsprechende standards fest-
gelegt wurden. die lieferanten müssen sie einhalten und die 
einhaltung entsprechend nachweisen.
„Governance“ (Unternehmensführung) umfasst außerdem as-
pekte in Bezug auf Bestechung, korruption, Wettbewerbsgeset-
ze, datenschutz und die einhaltung der lokalen, nationalen und 
internationalen Gesetzgebung.

Wohlbefinden die Bereitstellungen von sauberen einrichtungen in gutem 
Zustand, die für das Wohl der Mitarbeitenden notwendig sind, 
darunter Waschgelegenheiten, toiletten, ruhe- und Umkleide-
möglichkeiten sowie räumlichkeiten, in denen man während der 
Pausen essen und trinken kann. trinkwasser muss nach lokalen 
Wasserqualitätsstandards sowie nach den leitlinien für die 
trinkwasserqualität der Weltgesundheitsorganisation (Who) 
für alle Mitarbeitenden und auftragnehmer an geeigneten Zu-
gangspunkten und an einem sauberen und sicheren ort ständig 
bereitgestellt werden.

IAO die Internationale arbeitsorganisation ist eine agentur der Ver-
einten nationen und ist zuständig für die Förderung sozialer und 
wirtschaftlicher Gerechtigkeit durch einführung internationaler 
arbeitsstandards.

Bevorzugte Liefe-
ranten

durch ein risikobasiertes screening der lieferanten identifiziert 
holcim potentielle auswirkungen innerhalb der lieferkette auf 
Umwelt, soziales und Unternehmensführung (esG) sowie auf 
arbeitsschutz (h&s). 3-stufiger ansatz basierend auf:
1. esG/h&s-risiken der gelieferten Produkte/dienstleistungen
2.  Gefährdungspotential in Bezug auf die Geschäftsbeziehun-

gen (Volumen und ausgaben)
3.  länderrisiko gemäß dem Un-Index der menschlichen ent-

wicklung und dem Freedom house Index, der als Indikator 
für das Unternehmensrisiko dient.

Null-Tole-
ranz-Verstöße

nicht tolerierte Verstöße gegen die anforderungen des Ver-
haltenskodex von holcim (z. B. kinderarbeit), die die sofortige 
Beendigung der Geschäftsbeziehungen zur Folge haben.

Verstöße gegen nicht-null-toleranz-anforderungen haben zwar 
keine sofortige Beendigung des Geschäftsverhältnisses zur 
Folge, müssen aber im rahmen von aktionsplänen und perma-
nenten leistungsbewertungen behoben werden (z. B. schlechtes 
Wassermanagementsystem).
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